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Werkstattfachtage 2024 

 

 

 „Wer bin ich? –  

Mädchen-sein, Junge-sein“ 

Wie finden die Kinder in ihre Geschlechterrolle? 

 

12. April 2024 ,17:00 – 20.15 Uhr und  

13. April 2024, 09.30 – 16.15 Uhr 

 

 

Das Seminar für Waldorfpädagogik Dortmund hat sich zum Ziel gesetzt, durch die Werkstattfachtage die 

Entwicklung der Qualität in der Arbeit mit dem kleinen Kind zu unterstützen und die individuelle Fachlichkeit 

durch Selbsterziehung und Reflexion anzuregen und zu befördern. 

 

Die Genderfrage im Alltag von Familie und Gesellschaft hat mit der zunehmenden 

Individualisierung an Bedeutung gewonnen und fordert einen bewussten Umgang damit im 

pädagogischen Alltag. Erleben die Kinder heute in der Familie traditionelle Rollenvorbilder? 

Welche Fragen stellen uns die Kinder nach ihrer Identität auf der körperlichen, seelischen und 

geistigen Ebene dazu?  

Wir bringen unsere traditionellen oder neuen Rollenbilder durch unsere eigene Persönlichkeit mit 

und prägen dadurch - manchmal unbewusst - als Vorbilder den Entwicklungsraum des Kindes. Wir 

möchten über das männliche und das weibliche Prinzip in der Pädagogik zu einem erweiterten 

Verständnis der Geschlechter kommen und relevante Umsetzungsideen für die Praxis entwickeln, 

aber auch unsere Selbstreflexion vertiefen. 

Wir freuen uns, Michaela Glöckler zu dieser Thematik mit anregenden Wortbeiträgen begrüßen 

zu dürfen. 

Dr. med. Michaela Glöckler: Kinderärztin; bis 1987 am Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke und 

schulärztliche Tätigkeit an der Rudolf Steiner Schule Witten; 1988 bis 2016 Leitung der Medizi- 

nischen Sektion am Goetheanum/Schweiz; Mitbegründerin der Alliance for Childhood und der 

Europäischen Allianz von Initiativen angewandter Anthroposophie/ELIANT; internationale Vor-trags- und 

Seminartätigkeit; diverse Publikationen zu Fragen der Medizin, Pädagogik, Erziehung, u.a. Mitautorin der 

bekannten Erziehungsratgeber «Kindersprechstunde» und «Elternsprech-stunde»; mit der Biografiearbeit 

auf Grundlage der Anthroposophie seit deren Initiierung in den1980er-Jahren durch den Psychiater Bernard 

C. Lievegoed verbunden 

Wir laden Sie herzlich ein dabei zu sein! 
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Freitag, den 12.04.2024 

 

17.00 – 18.15    Begrüßung 

Einführungsvortrag Michaela Glöckler, Plenumsgespräch 

18.15 –  18.45      - Pause -  

18.45 – 20.15  Weiterführung des Vortrages mit gegenseitigem Austausch 

 

Samstag, den 13.04.2024 

 

09.30 – 10.15  Anknüpfung an die Arbeit des Vorabends (Nachtfang) / Impulse  

10.15 – 11.00     Arbeitsgruppen 

11.00 – 11.15      - Pause - 

11.15 – 12:45   Arbeitsgruppen zu konkreten Praxisfragen und Plenum 

12:45 – 13.30     - Mittagspause -  

13.30 – 14.00   Impulse  

14.00 – 15.15  Arbeitsgruppen und Plenumsgespräch  

15.15 – 16.15   Ergebnisse, Rückblick, sowie Ausblick auf nächstes Thema 

 

Ort:   Seminar für Waldorfpädagogik, Mergelteichstr. 45, 44225 Dortmund 

Referentinnen:  Michaela Glöckler, Dagmar Scharfenberg und Petra Thal 

Kosten:  Für Teilnehmende aus Mitgliedseinrichtungen erheben wir einen Beitrag von 

100,00€; für Teilnehmende aus Nicht-Mitgliedseinrichtungen 135,00€ 

FÜR SEMINARIST*INNEN KUND KURSTEILNEHMER*INNEN KOSTENFREI! 

Anmeldung:  bis zum 29.03.2024 unter  

verwaltung@waldorfseminar-dortmund.de,  oder telefonisch unter 

02 31.75 46 81 25 

 

mailto:verwaltung@waldorfseminar-dortmund.de

